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Dornbirner

Gemeindetat.
Achter Jahrgang.

e

Organ für alle gemeindeamtlichen Kundmachungen.

Das „Dornbirner Gemeindeblatt" erscheint jeden Sonntag Morgen und kostet
ganzjährig fl. 1.50, halbjährig 75 kr., mit Postversendung ganzjährig fl. 2.10. Inserate
werden mit 5 kr. für den Raum einer gewöhnlichen Druckzeile berechnet. Die Inserate
müssen spätestens bis Freitag Mittag franko im Gemeindeamte abgegeben werden.

Nr. 24. Sonntag, 17. Juni. 1877.

Rundmachungen.
Nachfolgend wird die bestehende Vorschrift über Rauchkessel in

Erinnerung gebracht:

1. Die Rauchkessel müssen ganz sein und nebst einem doppelten Boden
auch einen doppelten Deckel haben.

2. Bei der Fahrt über eine Holzbrücke muß der Kessel von der Deichsel
weggenommen und in den Händen getragen werden.

3. Auch bei anderen Fahrstrecken, wo das Ausspringen von Gluth zu

gerechten Befürchtungen Anlaß gibt, hat der Fuhrmann den Kesselin
die Hände zu nehmen.

Zuwiderhandelnde haben die Folgen zu gewärtigen.
Dornbirn, am 15. Juni 1877. Die Gemeindevorstehung.

Die im Gemeindeblatt Nr. 27 des vorigen Jahrganges neuerdings
bekannt gemachte Verordnung, nach welcher auf allen Wegen und Straßen

die Sensen mit der Spitze nach oben gekehrt zu tragen sind, wird hiermit
wieder in Erinnerung gebracht.

Die Uebertreter dieser Vorschrift haben eine angemessene Strafe zu
gewärtigen.

Dornbirn, den 7. Juni 1877. Die Gemeindevorstehung.


